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Abbildung zeigt
eine Installation
mit Rayrad In
Decke und
Wänden

a

Ideal-Rayrad sind Flächenstrahler, bestehend aus

gußeisernen Heizelementen und einer Strahl-

Frontplatte, welche in eine Wand- oder Deckennische

eingebaut (Nr. 35) oder aber direkt auf

Wand oder Decke (Nr. 36 und 36 A) montiert
werden können. Die Rückseite der Rayrad wird

bauselts zweckmäßig isoliert, wodurch eine

intensive Wärmestrahlung von der Heizplatte gegen
den Raum erreicht wird. Die Platten können

einzeln oder auch zu langen Streifen oder Flächen

zusammengefügt placiert werden. Sie bieten dem

Architekten die Möglichkeit, dem Wunsche nach

unsichtbarer Aufstellung in Räumen, an die
besondere ästhetische oder hygienische Ansprüche
gestellt werden, zu entsprechen, ohne auf die

Vorzüge der bewährten Radiatorenheizung
(jederzeitige Zugänglichkeit, rasche Heizwirkung usw.)

zu verzichten. - Ideal-Rayrad sind die gegebenen

Heizkörper für gediegene Entrees, Foyers. In

Wand oder Decke versenkt, sind sie besonders

für Windfänge sehr geeignet, desgleichen auch

für andere repräsentative Räume oder wenn
Außentüren statt Fenster vorhanden sind. Der

Ideal-Rayrad kann da Installiert werden, wo er

vom heiztechnischen und architektonischen

Gesichtspunkt aus hingehört. Da Ideal-Rayrad mit
den gleichen Wasser- oder Dampftemperaturen
wie gewöhnliche Radiatoren arbeiten, können sie

an bestehende Anlagen angeschlossen werden.

Dies ermöglicht, nur einzelne Räume mit Ideal-

Tdeal-(^»taitdayd ag dulliken

Rayrad auszurüsten, was ohne wesentliche

Verteuerung der Anlage möglich ist. - Da keine

wärmespeichernden Bauteile aufgeheizt werden

müssen, ist eine äußerst rasche Heizwirkung

(Volleistung etwa 10 Minuten nach Öffnung des

Ventils) gegeben, was ein sparsames und

rationelles Heizen ermöglicht. Bei Anordnung an der

Decke ist bei Warmwasserheizungen Pumpenbetrieb

unerläßlich. - Geradezu ideal ist die

Anwendung in großen hohen Räumen, in Wänden

und Decken kombiniert, wodurch eine sehr

gleichmäßige Erwärmung zwischen Fußboden und Decke

erreicht wird. Es entsteht so keine überheizte

Zone in Deckennähe, die in hohen Räumen sonst

fast unvermeidlich ist. Dadurch sind Einsparungen

an Heizkosten durchaus möglich und die

Anschaffungskosten gerechtfertigt. - In

industriellen Räumen kommen häufig sichtbare Rayrad

Nr. 36 mit gebogenem Rand zur Anwendung.
Diese können direkt an Wänden oder Decken

befestigt oder auch freihängend angeordnet werden.

Sie dienen in großen Lagerräumen auch

zur direkten Erwärmung einzelner Arbeitsplätze. -
Da die Ideal-Rayrad-Heizkörper aus Gußeisen

hergestellt sind, besteht keine Gefahr von

Durchrostung. Sie sind auch jederzeit leicht zugänglich,

was ein großer Vorteil gegenüber allen direkt

in Beton oder unter Gipsdecke verlegten Systemen

ist (Einfrieren der Heizungsanlage, Durchrosten
der Heizschlangen usw.).
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LEICHTMETALL-PROFILE
für die moderne Architektur

TREPPEN- UND TERRASSENGELÄNDER

BRÜCKENGELÄNDER, UMFRIEDUNGEN

FENSTER, SCHAUFENSTER
TÜREN, TORE

Ausführung durch unsere Kunden

Standard-Profile ab Lager lieferbar

WEITERE ERZEUGNISSE:
Bleche, Bänder, Rondellen • Stangen, Profile,

Rohre, Ringe, Draht • Gesenkschmiedeteile •

Sand- und Kokillenguß

ALUMINIUM AG MENZIKEN
Leichtmetall-Wendeltreppengeländer
Kraftwerk Birsfelden AG, Birsfelden
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Für Bau

Innenausbau

Möbel

Schulhaus
Großdimensionierte Wandschränke, Front und Seiten in NOVOPAN gestrichen

NOVOPAN AG, KLINGNAU Telephon (056) 513 35/36
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